
Für alle, die Helden werden wol-
len, gibt es jetzt keine Ausreden
mehr. Denn morgen (17.4.) findet
von 11–17 Uhr im Roten Rathaus die
Berliner Freiwilligenbörse statt. Un-
ter dem Motto „Ehrenamt tut gut“
findet hier jeder seinen Heldenjob.

90 Vereine und Organisationen
suchen Unterstützung. Der Eintritt
ist frei und die Vertreter der Vereine
freuen sich über jeden Besucher –
und hier verraten sie schon einmal,
wen sie morgen suchen:
q Helga Krull vom „Großeltern-
dienst“: „Wir suchen Senioren, die
Wunschomas und -opas für kleine
Kinder werden wollen.“
G (030) 213 55 14
w Katja Brendel von „wellcome“:
„Wir suchen Betreuer für Familien
mit kleinen Kindern, die zuverlässig
und einfühlsam sind.“
G (030) 294 93 583
e Bärbel Frank vom SeniorenCom-
puterClub: „Wir suchen Senioren
mit Interesse für Foto und Video für
die Gründung einer Arbeitsgruppe
zum Thema, immer dienstags, von
14–16 Uhr. G (030) 212 34 377 11

r Martina Böhm von der Caritas:
„Wir suchen Helfer jeden Alters für
die ambulante Demenzbetreuung.
Zeitaufwand: Einmal pro Woche
zwischen 3 und 5 Stunden.“
G(030) 857 84120
t Julia Walter vom Jugendaus-
tauschprojekt: „Youth for Under-
standing“: „Wir suchen Helfer für
die Öffentlichkeitsarbeit.“ julia.wal-
ter@yfu-deutschland.de
z Wolfgang Barenberg von „Seni-
orpartner in School e.V.“ 

„Wir suchen Schulmediatoren in
ganz Berlin, die Schüler begleiten
und bei Problemen aller Art weiter-
helfen.“ G(030) 627 280 48
u Thomas Eckhardt vom „Lebens-
Werk“: „Wir suchen Freiwillige, die
in Charlottenburg, Treptow und
Tempelhof-Schöneberg mit alten
Menschen spazieren gehen oder ih-
nen vorlesen.“ G (030) 92 108 524
i Sabine Jaeckel-Engler von der
Stadtmission: „Wir suchen Spen-
densammler, die einmal die Woche
am Hauptbahnhof Geld einsam-
meln. Zeitaufwand: 1–3 Stunden.“
G (030) 690 33 433
o Johannes Heller vom Aus-
tauschprojekt AIESEC: „Wir suchen
Helfer für die Organisation von Se-

minaren und Workshops.“
G(030) 209 35 680
p Alexandra Schibath von der
Freien Hilfe Berlin: „Wir suchen
Menschen ab Mitte 20, die bereit
sind, alle 14 Tage einen Inhaftierten
in einer Berliner Justizvollzugsan-
stalt zu besuchen.“ G(030)
44 36 24 40
3 Heike Lietz, Hospizdienst elysi-
on: „Wir suchen Ehrenamtliche, die
schwerst Kranke und Sterbende in
ihrer letzten Lebenszeit zu Hause
begleiten.“ G(030) 818 11 554
a Claudia Blatt von den Jungen
HumanistInnen: „Wir suchen Be-
treuer für Ausflugsfahrten und
Sportnachmittage und Handwerker.“
G(030) 484 96 512
s Julia Heckhausen vom Projekt
„LeNa – Lebendige Nachbarschaft“:
„Wir suchen Menschen in Spandau,
die Senioren als Paten und Freunde
betreuen.“ G (030) 336 09 494

3. Berliner Freiwilligenbörse,
Sonnabend, 17. April, 11–17 Uhr.
Festsaal im Roten Rathaus, Rat-
haustraße 15, 10178 Berlin-Mitte.
Veranstalter: Treffpunkt Hilfsbe-
reitschaft. Eintritt frei. Informatio-
nen gibt es auch im Internet unter
www.berliner-freiwilligenboerse.de

Bei diesen Helfern können Sie sich 
morgen melden. Ab 11 Uhr informieren
sie im Roten Rathaus bei der Freiwil-
ligenbörse über Jobs in Ehrenämtern
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Bei der Freiwilligenbörse findet
morgen jeder sein Ehrenamt

VON
BJÖRN TRAUTWEIN

Wir haben noch
Platz in unserem

Helden-Team

fl Freitag, 16. April 201012 Berliner Helden

Standard-Tanz war ihr zu lang-
weilig und der Fitness-Klub zu
teuer. So fand Ging Neumann
(28) vor 13 Jahren einen ande-
ren Sport. Sie wurde Cheer-
leaderin beim Football-Klub
der Berlin Thunderbirds. Das
hatte einen Vorteil. „Als
Cheerleaderin muss man
erst mal gar nichts können“,

sagt sie „außer ein bisschen Ausstrahlung
und Spaß am Tanzen haben. Den Rest lernt
man ganz schnell.“ Und das beweist sie
mehrmals in der Woche. Denn mittlerweile
tanzt sie nicht mehr nur selbst bei den
Spielen des Britzer Football-Klubs, son-
dern bringt ehrenamtlich den drei Nach-
wuchsmannschaften das Jubeln bei. 
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HELDEN GESUCHT

Am Sonnabend ist in den Berliner Bahn-
hofsmissionen Tag der offenen Tür. Die
Station am Hauptbahnhof zeigt in diesem
Rahmen ab 12 Uhr die Caritas Fotoausstel-
lung „Engelsgesichter“. Mit über 30 Por-
träts ehrenamtlicher Helfer.

Helfer für Rheumakranke

Heldenkette in Zehlendorf

Die Berliner Rheumaliga sucht ehrenamt-
liche Mitarbeiter für folgende Aufgaben-
bereiche: Besuchsdienst für immobile
Menschen, Begleitung rheumakranker Kin-
der zu Freizeit- und Therapieterminen,
Hilfe im Eltern-Kind-Café und Bürohelfer
in allen Bezirken. Kontakt und mehr Infor-
mationen: Astrid Fengler,
G(030) 32 290 29 51
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Besucher am Tag der offenen Tür

HELD GEFUNDEN
Seit 15 Jahren gibt es den Schülerklub „mo-
ve it“ im Nachbarschaftshaus Wannseebahn
in Zehlendorf. Für das Jubiläum haben sich
die ehrenamtlichen Macher etwas ganz Be-
sonderes einfallen lassen. 700 Unterstützer
und Schü-
ler bilde-
ten ges-
tern, Punkt
12 Uhr, eine
Menschen-
kette rund
um den
Treff.

Infos zur Anmeldung: 
www.Berliner-Helden.com

G (030) 25 91 73 321
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